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Der Schweizer Schiesssportverband (SSV) erldsst gestiitzt auf Artikel 36 seiner Statuten fol-
gendes Reglement fiir die Schweizer Gruppenmeisterschaft Pistole 10/25/50m (SGM-P10/25/50
und SGM-P10J fiir Junioren):

Aus Griinden der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung weiblicher und
ménnlicher Sprachformen verzichtet. Sédmtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl fiir
beiderlei Geschlecht.

1. Allgemeine Bestimmungen
1.1 Zweck

Die Wettkampfe gelten als Ausscheidungswettkdmpfe zur Qualifikation fur den Final und zur
Ermittlung des Schweizer Gruppenmeisters Uber die betreffenden Distanzen.

1.2 Grundlagen
- Regeln flr das sportliche Schiessen (RSpS) des Schweizer Schiesssportverbandes (SSV)

- Ausfuhrungsbestimmungen (AFB) fur die Teilnahmeberechtigung von ausléndischen Staats-
angehorigen an Wettkdmpfen des SSV

- AFB fiir das Schiessen von Junioren

- AFB fir die erleichterte Teilnahme an Wettkdmpfen des SSV von Behinderten und Rollstuhl-
Schitzen nach Regeln des International Paralympic Committee (IPC)

- Kommandos und Wettkampfablaufe der Pistolenwettkdmpfe des SSV (Kdo-P)
- AFB fur Stellungen und Schiesshilfen

- Verzeichnis der bewilligten Hilfsmittel des VBS (SAT)

1.3  Wettkampfart

Gruppenwettkdmpfe in den Disziplinen P10/25/50.
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2, Teilnahmeberechtigung
21 Vereine

Alle Vereine, die einem Kantonalschutzenverband (KSV) des SSV angehdéren sind zum Wett-
kampf zugelassen.

2.2 Teilnehmer

An der SGM-P10/25/50 sind nur lizenzierte Mitglieder des teilnehmenden Vereins gemass
RSpS startberechtigt.

Ubertritte von Gruppenmitgliedern eines Vereins in die Gruppe eines anderen Vereins, sind
wahrend der Wettkampfsaison auch bei Wohnortwechsel nicht gestattet.

Als Wettkampfbeginn gilt der Anmeldeschluss in der jeweiligen Disziplin

Junioren sind sowohl in der SGM-P10 J, wie der SGM-P10 E teilnahmeberechtigt, dirfen aber
pro Runde nur in einer Kategorie starten.

Qualifiziert sich ein Verein sowohl in der SGM-P10 E, wie SGM-P10 J flir den Final, dirfen Ju-
nioren nur in einer Kategorie teilnehmen.

Die Teilnahme fir auslandische Staatsangehdrige wird in den AFB SGM-P10/25/50 geregelt.
23 Mehrfachmitglieder

Mehrfachmitglieder sind als Aktiv-B-Mitglied in der entsprechenden Disziplin teilnahmeberech-
tigt, sofern ihr Stammverein nicht an der entsprechenden SGM-P10/25/50 teilnimmt.

24  Gruppenzusammensetzung

Vier Teilnehmer (SGM-P10 J: drei Teilnehmer) bilden eine Gruppe. Alle Teilnehmerkategorien
sind zu den gleichen Bedingungen teilnahmeberechtigt.

Jeder Teilnehmer darf in der gleichen Runde nur in einer Gruppe pro Disziplin schiessen. Die
Gruppe kann von Runde zu Runde neu zusammengestellt werden; flr die Finals gelten die je-
weiligen AFB Final SGM-P10/25/50.

3. Organisation

3.1 Durchfiihrung

Die SGM-P10/25/50 wird in drei Phasen durchgefihrt:
- Phase 1: Die Qualifikation zu den Hauptrunden der SGM-P10/25/50 wird durch den SSV

organisiert. Durchfihrung SSV
- Phase 2: Hauptrunden Durchflihrung SSV

Alle fir die jeweilige SGM qualifizierten Gruppen absolvieren 3 Hauptrunden.
- Phase 3: Final Durchflihrung SSV

3.2  Wettkampfunterlagen
Der Ablauf des Wettkampfes wird in den jeweiligen AFB SGM-P10/25/50 geregelt.
3.3  Schiessdaten und Resultatmeldungen

Die Schiessdaten und Resultatmeldungen werden in den jeweiligen AFB SGM-P10/25/50 fest-
gelegt.
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3.4 Auswertung
Die Auswertung hat gemass den jeweiligen AFB SGM-P10/25/50 zu erfolgen.
3.5 Kontrolle

Jeder Wettkampf (Qualifikation und Hauptrunden) muss unter Kontrolle geschossen werden.
Der Kontrolleur muss einem andern Schiessverein (Kontroll-Verein) angehdéren.

Er darf in keiner Weise Mitglied des schiessenden Vereins sein. Er ist fur die reglementkonfor-
me Durchfiihrung des Wettkampfes und die Auswertung verantwortlich.

Die Namen der Teilnehmer mussen vor Beginn des Wettkampfes in das Gruppenstandblatt ein-
getragen werden. Es muss durch den Gruppenchef und den Kontrolleur unterschrieben werden,
wobei die Adress-/Lizenznummer des Kontrolleurs und dessen Telefonnummer aufgefiihrt wer-
den muss.

3.6 Publikationen

Nach jeder Hauptrunde wird eine Rangliste (kumuliert) auf der Homepage des SSV veréffent-
licht.

4. Wettkampfbestimmungen

Siehe Anhang.

5. Rangierung, Auszeichnungen
5.1 Rangierung
Siehe Anhang.

5.2 Auszeichnungen

Die Auszeichnungen werden in den jeweiligen AFB SGM-P10/25/50 festgelegt.

6. Finanzielles

Fur die Hauptrunden und den Final wird pro Gruppe je eine Teilnahmegebuhr (inkl. Sport- und
Ausbildungsbeitrag) erhoben. Die Teilnahmegebihren und das Abrechnungsverfahren werden
in den AFB SGM-P10/25/50 und AFB Final SGM-P10/25/50 geregelt.

7. Proteste und Beschwerden

Verstosse von Vereinen oder Teilnehmern sind zu melden:

- Qualifikations-Runde: dem jeweiligen Ressortleiter SSV
- Hauptrunden: dem jeweiligen Ressortleiter SSV
- Final: der Schiessleitung, der Wettkampfjury bzw. der Berufungsjury

Die vorerwahnten Instanzen entscheiden gemass RSpS Uber die zu treffenden Massnahmen.

8. Ausfuhrungsbestimmungen
Die Abteilung Pistole des SSV erlasst die entsprechenden AFB SGM-P10/25/50.
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9. Schlussbestimmungen
Das vorliegende Reglement

- ersetzt alle bisherigen Grundlagen, insbesondere das Reglement SPGM-10/25/50 vom 21.
Februar 2013.

- wurde von der Technischen Kommission (TK) Pistole am 20. August 2015 genehmigt.
- tritt am 1. Oktober 2015 in Kraft.

Schweizer Schiesssportverband

Leiter Prasident der
Breitensport TK Pistole
Heinz Kiffer Dolf Fuchs

Anhidnge
1. Wettkdmpfe SGM-P10/25/50
2. Rangierung SGM-P10/25/50
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Wettkdampfe SGM-P10/25/50 (Anhang 1 zum Reglement SGM-P10/25/50)

SGM-P10 SGM-P25 SGM-P50
Scheiben Wettkampfscheibe 10m Luftpistolenscheibe | Prazisionsdurchgang: Scheibe P10
fortlaufend maschinell nummeriert. Préazisions-Pistolenscheibe PP 50cm
Schnellfeuerdurchgang:
25m Schnellfeuerpistolenscheibe ISSF
Sportgerite Pistole 10m gemass RSpS. Schiesshilfen Ordonnanzpistole, Randfeuerpistole und Ordonnanzpistole und Randfeuerpistole
sind fir U13 (feste Auflage) und U15 (be- Zentralfeuerpistole.
wegliche Auflagen) an der SGM-P10m fir
Junioren zugelassen.
Probeschiisse Qualifikation: Unbeschrankt vor Wett- Qualifikation: Unbeschrankt vor Wett- Qualifikation: Unbeschrankt vor Wettkampf-
kampfbeginn kampfbeginn beginn
Hauptrunden: Unbeschrankt vor Wett- Hauptrunden: Unbeschrankt vor Wett- Hauptrunden: Unbeschrankt vor Wettkampf-
kampfbeginn kampfbeginn beginn
Final: Final: Final:
gemass den AFB Final SGM-P10 gemass den AFB Final SGM-P25 gemass den AFB Final SGM-P50
Wettkampfschiisse 40 Schisse, in vier Passen zu je 10 Schiis- | Prazisionsdurchgang: 10 Schiisse Einzelfeuer
sen. Drei Serien von fiinf Schiissen in je funf
Minuten
Schnellfeuerdurchgang:
Drei Serien von funf Schissen, wahrend
jeder Serie ist die Scheibe flnfmal fir je-
weils drei Sekunden sichtbar. Zwischen
jedem Erscheinen ist die Scheibe jeweils
sieben Sekunden weggedreht.
Elektronische Scheiben sind zugelassen.
Durchfiihrung ) ) N ) . )
L Jede Gruppe absolviert die Qualifikationsrunde innerhalb der in den AFB SGM-P10/25/50 festgelegten Schiessdaten.
Qualifikation
3:;;'::3:2::19 Jede Gruppe absolviert die jeweilige Hauptrunde innerhalb der in den AFB SGM-P10/25/50 festgelegten Schiessdaten.

Einzelresultat

Die Summe der 40 Wettkampfschiisse
ergibt das Einzelresultat.

Die Summe der 30 Wettkampfschiisse
ergibt das Einzelresultat.

Die Summe der 10 Wettkampfschisse ergibt
das Einzelresultat.

Gruppenresultat

Die Summe der Einzelresultate ergibt das
Gruppenresultat.

Die Summe der Einzelresultate ergibt das
Gruppenresultat.

Die Summe der Einzelresultate ergibt das
Gruppenresultat.
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SGM-P10 SGM-P25 SGM-P50
Teilnehmerfelder alle Altersstufen Junioren alle Altersstufen alle Altersstufen
a) Hauptrunden 200 Gruppen (inkl. 50 Gruppen 200 Gruppen (inkl. aller 400 Gruppen (inkl. aller

aller mit Rang 200
punktgleichen Grup-

(inkl. aller mit Rang
50 punktgleichen

mit Rang 200 punktgleichen Gruppen)

mit Rang 400 punktgleichen Gruppen)

pen) Gruppen)
. 40 Gruppen inkl. aller
b) Final 20 Gruppen 10 Gruppen 20 Gruppen mit Rang 40 punktgleichen Gruppen
Finalablaufe Gemass den AFB Final SGM-P10 Gemass den AFB Final SGM-P25 Gemass den AFB Final SGM-P50
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Rangierung SGM-P10/25/50
(Anhang 2 zum Reglement SGM-P10/25/50)

Rangierung

SGM-P10

SGM-P25

SPGM-P50

a) Qualifikationsrunde

Das Gruppenresultat bestimmt den Rang.
Bei Gleichheit entscheiden:

die Summe der letzten Passe aller vier /
drei Gruppenschiitzen, dann die Sum-
me der zweitletzten Passe aller vier /
drei Schiitzen usw.

Das Gruppenresultat bestimmt den Rang.
Bei Gleichheit entscheiden:

- die Summe der letzten, dann der
zweitletzten, dann der drittletzten usw.
Flnferserien aller Gruppenschiitzen.
Als letzte Serie gilt die 3. Serie des
Schnellfeuerdurchganges.

Das Gruppenresultat bestimmt den Rang. Bei
Gleichheit entscheiden:

die besseren Einzelresultate aller Grup-
penschitzen.

b) 1. Hauptrunde

Das Gruppenresultat bestimmt den Rang.
Bei Gleichheit entscheiden:

die Summer der letzten Passe aller
Gruppenschitzen, dann die Summe der
zweitletzten Passe aller Schiitzen usw.;

die besseren Einzelresultate;

das héhere Gruppenresultat der Qualifi-
kationsrunde;

die besseren Einzelresultate der Quali-
fikationsrunde

Das Gruppenresultat bestimmt den Rang.
Bei Gleichheit entscheiden:

- die Summe der letzten, dann der
zweitletzten, dann der drittletzten usw.
Funferserien aller Gruppenschiitzen.
Als letzte Serie gilt die 3. Serie des
Schnellfeuerdurchganges;

- die besseren Einzelresultate;

- das héhere Gruppenresultat der Quali-
fikationsrunde;

- die besseren Einzelresultate der Quali-
fikationsrunde.

Das Gruppenresultat bestimmt den Rang. Bei
Gleichheit entscheiden:

die besseren Einzelresultate;

das hohere Gruppenresultat der Qualifika-
tionsrunde;

die besseren Einzelresultate der Qualifika-
tionsrunde.

c) 2. und 3. Haupt-
runde

Die Totalpunktzahl der Gruppe ergibt die Zwischen-/Schlussrangliste.
Bei Gleichheit entscheidet:

das héhere Gruppenresultat der zuletzt geschossen Hauptrunde;
das héhere Gruppenresultat der vorletzten Hauptrunde.

Besteht immer noch Gleichheit entscheiden:

die Summe der letzten Passe aller
Gruppenschitzen bei der zuletzt ge-
schossenen Hauptrunde;

dann die Summe der zweitletzten Pas-
se aller Schiitzen usw.;

die besseren Einzelresultate tUber alle

Besteht immer noch Gleichheit entschei-
den:

- die Summe der letzten, dann der
zweitletzten, dann der drittletzten usw.
Flnferserien aller Gruppenschiitzen
der zuletzt geschossenen Hauptrunde.
Als letzte Serie gilt die 3. Serie des

Besteht immer noch Gleichheit entscheiden:

die besseren Einzelresultate Uber alle
Hauptrunden;

die besseren Einzelresultate der zuletzt
geschossen Hauptrunde;

die besseren Einzelresultate der vorletzten
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Rangierung

SGM-P10

SGM-P25

SPGM-P50

Hauptrunden;

- die besseren Einzelresultate der zuletzt
geschossen Hauptrunde;

die besseren Einzelresultate der vor-
letzten geschossen Hauptrunde.

Schnellfeuerdurchganges;

- die besseren Einzelresultate Uber alle
Hauptrunden;

- die besseren Einzelresultate der zu-
letzt geschossen Hauptrunde;

- die besseren Einzelresultate der vor-
letzten geschossen Hauptrunde.

geschossen Hauptrunde.




	Reglement für die Schweizer Gruppenmeisterschaft Pistole 10/25/50m (SGM-P10/25/50) und SGM-P10 für Junioren (SGM-P10J)
	1. Allgemeine Bestimmungen
	1.1 Zweck
	1.2 Grundlagen
	1.3 Wettkampfart

	2. Teilnahmeberechtigung
	2.1 Vereine
	2.2 Teilnehmer
	2.3 Mehrfachmitglieder
	2.4 Gruppenzusammensetzung

	3. Organisation
	3.1 Durchführung
	3.2 Wettkampfunterlagen
	3.3 Schiessdaten und Resultatmeldungen
	1.1
	1.1
	3.4 Auswertung
	3.5 Kontrolle
	3.6 Publikationen

	4. Wettkampfbestimmungen
	5. Rangierung, Auszeichnungen
	5.1 Rangierung
	5.2 Auszeichnungen

	6. Finanzielles
	7. Proteste und Beschwerden
	1.
	1.
	1.
	1.
	8. Ausführungsbestimmungen
	9. Schlussbestimmungen

